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Kreis Soest

Unternehmensgröße
nach Beschäftigtenzahl

1-19 Mitarb.

67%

100 und mehr 

Mitarb.

7%
50-99 Mitarb.

8%

20-49 Mitarb.

18%
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Kreis Soest

Unternehmensgröße
nach Umsatz

10 bis unter 50 

Mio. Euro

9%

5 bis unter 10 

Mio. Euro

7%

 50 Mio. Euro und 

mehr

2%

 bis unter 500.000 

Euro

41%

1 bis unter 5 Mio. 

Euro

25%

500.000 bis unter 

1 Mio. Euro

16%
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Kreis Soest

Beurteilung der Geschäftslage
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Kreis Soest

Entwicklung der Verkaufspreise 
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Kreis Soest

Entwicklung der Investitionsausgaben 
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Kreis Soest

Geschäftslage wird sich
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Kreis Soest
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Kreis Soest
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Kreis Soest

Bedeutung des Themas 

Klima-/ Umweltschutz im Unternehmen

sehr wichtig 

(1); 15%

(4); 11%

unwichtig (5); 

17%

 weiß nicht; 2%

(3); 31%

(2); 24%

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen
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Kreis Soest Mehrfachnennungen möglich
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weiß nicht

Nennungen in %

Verantwortliche für das Thema 

Klima-/ Umweltschutz

Basis: 372 Befragte
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Kreis Soest

Bereits Maßnahmen zum 

Klima-/ Umweltschutz umgesetzt

ja; 59%

weiß nicht; 5%

nein; 36%

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen
Basis: 376 Befragte
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Kreis Soest
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Einsatz von recycelten Materialien in der Produktion

Einsatz von recycelten Materialien im Büro

Strom aus regenerativen Energiequellen

Einsatz von Solaranlagen

Logistik unter Berücksichtigung ökologischer Kriterien

Recyclingmaßnahmen

 Steigerung der Energieeffizienz

Abfallreduktion/ -vermeidung

Aufstellen einer Ökobilanz

Klima-/ Umweltschutz in Unternehmensleitlinien

Zertifizierungsmaßnahmen (z.B. ISO 14001)

Festlegung und Überprüfung messbarer Umweltziele

Verminderung des CO2-Ausstoßes

Sonstiges

Nennungen in %

Maßnahmen zum Klima-/ Umweltschutz, 

die umgesetzt wurden

Mehrfachnennungen möglich
Basis: 221 Befragte
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Kreis Soest
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Recyclingmaßnahmen

 Steigerung der Energieeffizienz

Abfallreduktion/ -vermeidung

Aufstellen einer Ökobilanz

Klima-/ Umweltschutz in Unternehmensleitlinien

Zertifizierungsmaßnahmen (z.B. ISO 14001)

Festlegung und Überprüfung messbarer Umweltziele

Verminderung des CO2-Ausstoßes

Sonstiges

Nennungen in %

Für das kommende Jahr geplante 

Maßnahmen zum Klima-/ Umweltschutz

Mehrfachnennungen möglich
Basis: 95 Befragte
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Kreis Soest

49
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25
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28
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Kostenreduktion für Energie, Transport,

Abfallentsorgung und Rohstoffe

Erfüllung gesetzlicher Auflagen

persönliche Überzeugung

Steigerung des Unternehmenserfolgs

Nachfrage / Anforderung von Kunden

Nachfrage / Anforderung von Lieferanten

Erschließen neuer Geschäftsfelder

positive Imageeffekte

entscheidender Wettbewerbsfaktor

Sonstiges

Nennungen in %

Gründe für unternehmerisches Engagement 

im Bereich des Klima-/ Umweltschutzes

Mehrfachnennungen möglich
Basis: 239 Befragte
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Kreis Soest
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fehlendes Wissen

unklares Kosten-Nutzen-

Verhältnis

fehlende personelle

Ressourcen

hohe Investitionskosten

Klima-/ Umweltschutz hat

keine Priorität

kein finanzieller Vorteil

erkennbar

kaum Relevanz für das

Kerngeschäft

Sonstiges

Nennungen in %

Gründe für bisher fehlendes 

unternehmerisches Engagement im Bereich 

des Klima-/ Umweltschutzes

Mehrfachnennungen möglich
Basis: 104 Befragte
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Kreis Soest

Förderprogramme in den Bereichen 

Klima- und Umweltschutz bekannt

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

ja

34%

nein

66%

Basis: 376 Befragte
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Kreis Soest
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13
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Aufklärung und Information

aktive Ansprache im

Beratungsgespräch

Informationen zu

Förderprogrammen

Angebot spezifischer

Produkte

günstige Kreditkonditionen

stärkere Berücksichtigung

beim Rating

Sonstiges

Nennungen in %

Erwartungen an die Bank in Bezug auf das 

Thema Klima-/ Umweltschutz

Mehrfachnennungen möglich

Basis: 339 Befragte
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Kreis Soest

Kenntnisse zum Thema Nachhaltigkeit

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

  weiß nicht; 

1%keine 

Kenntnisse; 1%wenig 

Kenntnisse; 

15%

sehr gute 

Kenntnisse; 8%

befriedigende 

Kenntnisse; 

43%

gute 

Kenntnisse; 

33%

Basis: 289 Befragte



Unternehmensbefragung 2010

Kreis Soest

Bedeutung der Nachhaltigkeit für das 

Unternehmen

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

  weiß nicht; 

3%keine 

Bedeutung; 8%

geringe 

Bedeutung; 7%

sehr hohe 

Bedeutung; 9%

mittlere 

Bedeutung; 

36%

hohe 

Bedeutung; 

35%

Basis: 378 Befragte
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Kreis Soest

Zustimmung zur Aussage

„Nachhaltigkeit ist kaum mehr als 

ein Modebegriff“

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

weiß nicht; 3%

trifft überhaupt 

nicht zu; 36%

trifft voll und 

ganz zu; 2%

trifft eher nicht 

zu; 45%

trifft eher zu; 

14%

Basis: 275 Befragte
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Kreis Soest

Zustimmung zur Aussage

„Nachhaltigkeit ist für jedes 

Unternehmen wichtig “

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

trifft eher zu; 

53%

trifft eher nicht 

zu; 11%

trifft voll und 

ganz zu; 31%

trifft überhaupt 

nicht zu; 1% weiß nicht; 3%

Basis: 279 Befragte
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Kreis Soest

Zustimmung zur Aussage

„Nachhaltigkeit wird künftig zum 

entscheidenden Wettbewerbsfaktor “

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

weiß nicht; 7%
trifft überhaupt 

nicht zu; 1%
trifft voll und 

ganz zu; 18%

trifft eher nicht 

zu; 23%

trifft eher zu; 

50%

Basis: 279 Befragte
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Kreis Soest

Unternehmen engagiert sich im 

sozialen / gesellschaftlichen Bereich

Summe kann durch Rundung 

von 100% abweichen

ja

68%

nein

28%

weiß nicht

4%

Basis: 379 Befragte


